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LEHRGÄNGE im Bezirk Herbst 1995:

Funklehrgang: 23. bis 25. Nov. 1995 in Sallingstadt

AS-Trägerlehrgang: 20. bis 21. Okt. 1995 in Traunstein

Grundlehrgang: 27. bis 28. Okt. 1995 in Langschlag

STÖRUNGEN DER SIRENENFERNSTEUERUNG:

Da nun wieder die Gewitterzeit einsetzt, kommt es zwangsläufig zu Störungen an den einzelnen Anlagen. 
Bitte folgende Vorgangsweise einhalten:

1. Selbst prüfen, auf Grund der vorhandenen Unterlagen (Checkliste) versuchen, die Anlage selbst wieder 
in Ordnung zu bringen.

2. Eventuell örtlichen Elektriker beiziehen.

3. Wenn der Schaden nicht behebbar ist, SELBST den Schaden bei der Fa. Center melden und einen 
Termin für die Monteure vereinbaren.

Die Fa. Center hat eine neue Rufnummer: 0222 / 54 600

4. Gendarmerieposten Zwettl möglichst rasch telefonisch verständigen, daß die Anlage nicht funktioniert: 
Tel. 02822 / 522340

5. Ebenso das BFKDO informieren, wenn möglich aber zwischen 17.30 und 20.00 Uhr (tagsüber ist 
niemand erreichbar, außer am Wochenende).

6. Nach der Reparatur die Funktionsfähigkeit wieder melden.

7. Rechnung mit Erlagschein an das BFKDO senden. Zettel beihängen, wann und wodurch der Schaden 
auftrat. - Rechnungskopie bei der FF belassen.

Das BFKDO hat keinen Funktechniker, der Ihnen helfen kann. - Erwarten Sie daher bitte nicht, daß Ihnen 
von dieser Seite geholfen werden kann.

FEUERWEHRFESTE

Leider besteht derzeit eine sehr unklare Situation durch verschiedene Zeitungsartikel und Politiker-
äußerungen, z.B. auch durch den Brief des Herrn Landesrates Blochberger an die Feuerwehren.

Bezirkshauptmann HR Dr. Nikisch vereinbarte mit dem BFKDO, daß die Feuerwehrenim Bezirk Zwettl die 
Feste nach der bestehenden Regelung anmelden und alle bisher bekannten Auflagen einhalten. Ich 
glaube, wir sind 1994 damit gut über die Hürden gekommen und hatten alle erfolgreiche Feste.

Von Boykottmaßnahmen, wie in den Zeitungen geschrieben wird, bitte ich alle Kommanden und 
Kameraden Abstand zu nehmen. Das bringt uns nichts, außer den Unmut der Behörden und natürlich auch 
den der Bevölkerung.

Unsere hochrangigen Funktionäre im Österr. Bundesfeuerwehrverband bemühen sich, eine politische 
Lösung herbeizuführen. Dies dauert aber, da Bundes- und Landeskompetenzen von neun Bundesländern 
aufeinander abgestimmt werden müssen.

Meine Bitte nach wie vor:

1. Keine zu teuren Musiktruppen beschäftigen

2. Unbedingte Einhaltung der 3-Tages-Frist



3. Wer nicht unbedingt ein Fest braucht, auch einmal aussetzen

4. Verwendungszweck des Gewinns genau anführen.

LEHRGÄNGE AN DER LANDES-FEUERWEHRSCHULE

Bitte den Artikel von Ing. Ernst im brand aus lesen und genau beachten:

brand aus 6/1995, Seite 197 !

LEISTUNGSBEWERBE IM AUSLAND

Das Landesfeuerwehrkommando hat für Anmneldungen zu Landesbewerben in anderen Bundesländern 
und im Ausland bekanntlich folgende Regelung getroffen:

Dienstanweisung 5.3.2 im "Roten Ordner":

Die Antretebedingung dafür sind durchschnittlich 350 Punkte in Silber bei den NÖ Landesfeuerwehr-
leistungsbewerben innerhalb der letzten drei Jahre vor dem Bewerb im anderen Bundesland / im Ausland . 
Alle Bewerber müssen das FLA Silber besitzen. - Ansuchen sind spätestens 3 Monate vor dem Bewerb, 
also wenn möglich schon bis Februar 1996, im Dienstweg einzubringen.

VORSCHAU Leistungsbewerbe 1996:

Samstag, 1. Juni 1996 

Samstag, 8. Juni 1996 

Samstag, 15. Juni 1996 FAS Groß Gerungs

Samstag, 22. Juni 1996 Zwettl-Stadt

**************


